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	Eintrag von…

	Orgelmusik zu Trauungen
	Bärenreiter 2001
	Überwiegend Berarbeitungen von Musik, die gerne zu Trauungen gewünscht wird, Schwierigkeitsgrad von sehr einfach bis mittelschwer. Die Bearbeitungen sind auch auf kleinen Orgeln spielbar. Musik von 17. Jh. bis Moderne. 

	C (D)
	Matthias Flierl

	„Herzlich willkommen“
	Strube
	Sehr einfache bis einfache Orgelmusik, komponiert von bayerischen Kantoren für ihre nebenberuflichen Kollegen. Alles auch auf kleiner Orgel darstellbar, manches auch ohne Pedal.  Kurze Stücke von u.a. U. Knörr, R. Gaar, M. Nickel, C. Georgii, Th. Albus

	D
	Matthias Flierl

	„Wohlauf und spiele schön“
	Strube
	Sehr einfache bis einfache Orgelmusik, komponiert von bayerischen Kantoren für ihre nebenberuflichen Kollegen. Musik von u.a. A. Hantke, A. Hellfritsch, W. Gütinger

	D
	Matthias Flierl

	Leichte freie Orgelstücke für den gottesdienstlichen Gebrauch
	Merseburger 1965
	Orgelmusik, geschrieben von hauptberuflichen Kantoren für nebenamtliche Kollegen. Die Stücke orientieren sich meist an barocken Formen, sind dann aber meist deutlich leichter zu spielen als die Vorbilder. So enthält die Sammlung z.B. zwei sehr kurze Ciaconen in g und in c, die diese Form auch für Schüler erlebbar machen, denen die Werke von Buxtehude etc. noch zu schwer sind.

	D
	Matthias Flierl

	Orgel spielen mit Hand und Fuß Heft 12
	Strube
	Sammlung von kurzen Choralvorspielen mit Schwerpunkt 19. und 20. (21.?) Jahrhundert nach Schwierigkeit geordnet, darunter auch welche zu „entlegeneren“ Liedern


	D/C
	Andreas Rütschlin

	Sonntagsorgel Band 3
	Bärenreiter
	Meist kürzere Choralvorspiele verschiedener Epochen und Schwierigkeitsgrade – bekannteres und unbekannteres (auch Versetten und Variationen)

	C (D)
	Andreas Rütschlin

	Freie Orgelmusik des 19. Jahrhunderts
	3 Bände Carus 40.591 /..92 / .. 93
	Gefühlt werden die Stücke von Band zu Band eher etwas schwerer. Die ersten zwei Bände umfassen vor allem Stücke aus der deutschen Tradition. Im dritten Band gibt es auch verschiedene Nummern aus Frankreich und England. Alle Stücke haben gute Gottesdienstlänge
(Orgelstücke nach Tonarten sortiert, 1-4 Seiten lang, gottesdienstgeeignet, natürlich am besten auf romantischen Orgeln.)
	C (D)



C
	Thomas Rink



(Wolfgang Bürck)

	Alexandre Guilmant (1837 - 1911): L´Organiste pratique (The practical Organist)
	Dover Publication 2001,B-Note          (in Einzelheften)
	Fundgrube für LiebhaberInnen romantisch-französischer Orgelmusik, fast alle Stücke haben eine gottesdiensttaugliche Länge und sind technisch überschaubar
	C/D
	Christoph Bogon

	Vesper Melody (2 Bde.)
	Butz
	Meditative und größtenteils technisch einfache Stücke aus der englischen Romantik

	D
	Christoph Bogon

	100 Processionals & Recessionals
	Kevin Mayhey 1995
	Anthologie zur Orgelmusik für den Gottesdienst zeitgenössischer englischer KomponistInnen, durchweg tonal und mit dem besonderen Klangreizen der angelsächsischen gemäßigten Moderne;  vieles klingt wie „Filmmusik“ und kommt in Gottesdiensten außerordentlich gut an

	C (D)
	Christoph Bogon

	100 Short & Playable Pieces for Organ
	Kevin Mayhew 2008
	Wie oben (Mayhew 1995), vom Umfang her sind hier die meisten Stücke noch etwas überschaubarer (meist 2-3 Seiten)
	C (D)
	Christoph Bogon

	Freiburger Orgelbuch
	Carus 18.075
	Fundgrube durch fast alle Stile
	D/C
	Wolfgang Bürck

	Orgelspielen mit Hand und Fuß
	Strube
	14 Bände (einer davon als Übersicht) durch alle Stile und geordnet nach Schwierigkeit, herausgegeben von Hans-Peter Braun. Fundgrube für freie und Choralwerke!

	D/C
	Wolfgang Bürck



